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Königsteiner Kurbad

Nur eine kurze Pause
KÖNIGSTEIN (red) – Am Heilig-
abend und am ersten Weihnachts-
feiertag (24. und 25. Dezember)
bleibt das Kurbad geschlossen.
Aber „zwischen den Jahren“ ab
Dienstag, 26. Dezember, ist von 9
bis 22 Uhr zum Schwimmen geöff-
net, ebenso zum Saunieren (ab 10

Uhr). Nach einer kurzen Pause am
31. Dezember und 1. Januar geht es
dann mit den ganz geregelten Öff-
nungszeiten weiter: montags von
16 bis 22 Uhr sowie dienstags bis
sonntags von 9 bis 22 Uhr. Diese
Zeiten gelten auch für die Zeit vom
27. bis 30. Dezember.

Stadtarchiv geht online:
Schlussmit Karteikarten
undalten Findlisten

mehr auf Seite 8

Pflanzaktion:
Ein Baum für jedes
UN-Nachhaltigkeitsziel

mehr auf Seite 2

BAD HOMBURG (red) – Wegen
vieler und schwerer Atemwegs-
erkrankungen gilt in den Hoch-
taunus-Kliniken ab sofort eine
Maskenpflicht beim Betreten
der Kliniken in Bad Homburg,
Usingen und Königstein. Ein
einfacher Mund-Nasenschutz
reicht.

Maskenpflicht
in den Kliniken

ANHÄNGER
ANHÄNGER-VERMIETUNG
ANHÄNGERKUPPLUNGEN
FAHRRADTRÄGER
ANHÄNGERERSATZTEILE
SERVICE

Westfalia Eichmann

Orber Straße 13 • 60386 Frankfurt am Main • Tel. 069-94 14 15-
E-Mail: info@westfalia-eichmann.de • www.westfalia-eichmann.de
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WESTFALIA
EICHMANN

Westfalia Eichmann GmbH
Orber Straße 13 • 60386 Frankfurt am Main • Tel. 069 - 94 14 15-0
E-Mail: info@westfalia-eichmann.de • www.westfalia-eichmann.de

• ANHÄNGER
• ANHÄNGER-VERMIETUNG
• ANHÄNGERKUPPLUNGEN
• FAHRRADTRÄGER
• ANHÄNGERERSATZTEILE
• WERKSTATT-SERVICE

FAST

Mo,Di,Do,Fr 9-18 Uhr, Sa 9-14Uhr • www.radsporthaus-kriegelstein.de

Familiengeführter Meisterbetrieb seit 1925

Radsporthaus Kriegelstein
GmbH

*

* Nur auf vorrätige Waren und nicht auf Ersatzteile
& Dienstleistungen. Aktion nicht kombinierbar

und nur vom 01. - 23. Dezember 2023

Tel. 069 – 36 52 38
Hofheimer Str. 5 • 65931 Ffm-Zeilsheim

-Revision

• Batteriewechsel
• Reparaturannahme
• Uhren-Service und
• KostenloseWertschätzung
Echtzeitüberweisung

Unser Service:

•

Zum Quellenpark 10 a
65812 Bad Soden a. Ts.
T 0 61 96/ 202 95 92

Öffnuuungszeiten:
Mo. - Fr.: 10.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 10.00 - 1 4.00 Uhr

Merzhausener Straße 4 - 6
61389 Schmitten-Brombach

Telefon 06084 42-0
www.fenster-mueller.de

BEI QUALITÄT
MACHEN WIR KEINE
KOMPROMISSE!

Fenster und Türen -
Made im Taunus.



Kostenlose Leseprobe

Jetzt 4 Wochen testen:
vertrieb@hofheimer-zeitung.de

Erfahren Sie alles über:
die wichtigsten Weltnachrichten,
die Ihr Leben beeinflussen

die Entscheidungen, die Ihre Region
und Nachbarschaft betreffen
die Veranstaltungen,
die Ihre Freizeit verschönern
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Seit anderthalb Jahrzehnten ist
die zweite Kreiselspur aus
Richtung des Kurbads kom-
mend gesperrt. Hintergrund
sind gerichtliche Auseinander-
setzungen mit Anliegern am
Wolfsweg, mit denen seit langer
Zeit eine Einigung angestrebt
wird. Bürgermeister Leonhard
Helm äußerte sich in der Stadt-
verordnetenversammlung ver-
halten optimistisch: Die Stadt
habe mit der Eigentümerge-
meinschaft einen Vergleich er-
zielt, eine Rücknahme deren
Klage stehe mittelfristig in Aus-
sicht. Mit der Klärung der Fra-
gen rund um eine Lärmschutz-
wand sei ein „wesentliches
Hindernis“ aus dem Weg ge-
räumt, sagte der Rathauschef.
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HOCHTAUNUSKREIS (red) – Der
Hochtaunuskreis bekräftigt
sein Engagement für eine nach-
haltige Zukunft mit der Pflan-
zung von 17 Bäumen, die stell-
vertretend für die 17 Nachhal-
tigkeitsziele der Vereinten Na-
tionen stehen. Diese symbol-
trächtige Aktion ist ein zentra-
ler Bestandteil der Nachhaltig-
keitskampagne „Gemeinsam.
Nachhaltig. Handeln.“ und
zielt darauf ab, das Bewusstsein
für globale Herausforderungen
zu schärfen und konkrete Maß-
nahmen auf lokaler Ebene zu
fördern.
Landrat Ulrich Krebs und Stef-
fenWernard, der Bürgermeister
von Usingen, waren unter den
Baumpaten, die symbolisch für
das Engagement des Kreises
und die Bedeutung der Aktion
stehen. „Diese Initiative zeigt,
wie wir auf lokaler Ebene die
globalen Nachhaltigkeitsziele
umsetzen und aktiv zu einer
nachhaltigen Entwicklung bei-
tragen können“, betont Land-
rat Ulrich Krebs.
Die Baumpatenschaften sind
Teil der umfassenden Kampa-
gne des Hochtaunuskreises, die
sich dem Motto „Gemeinsam.
Nachhaltig. Handeln.“ ver-
schrieben hat. Ziel der Kampa-
gne ist es, auf kommunaler
Ebene Ideen zur Nachhaltig-
keit zu entwickeln und umzu-
setzen, um einen positiven Bei-
trag für die Umwelt und die Ge-
sellschaft zu leisten. Durch sol-
che lokalen Initiativen hofft der
Kreis, nicht nur die Bewohner
zu sensibilisieren, sondern
auch eine Vorbildrolle für an-
dere Gemeinden und Regionen
einzunehmen.
Die Aktion erhielt zusätzliche
Unterstützung vom Usinger Re-
vierförster Karl-Matthias Groß,
der mit seinem Fachwissen und
Einsatz dazu beitrug, dass die

Bäume an optimalen Standor-
ten gepflanzt wurden. Gemein-
sam mit dem Förster und dem
Naturpark Taunus wurden
auch die drei Baumarten Els-
beere, Edelkastanie und Feld-
ahorn ausgewählt. Diese Sor-
ten sind nicht nur weniger an-

fällig für Trockenheit, sondern
tragen auch zur biologischen
Vielfalt bei.
Eine Informationstafel vor Ort
bietet eine Übersicht über die
17 Ziele nachhaltiger Entwick-
lung sowie die gepflanzten
Baumarten. Der Naturpark

Taunus hat das Trägersystem
für die Tafel gesponsert. Kleine
Schilder an den Bäumen geben
Aufschluss über das jeweilige
Nachhaltigkeitsziel (SDG) und
den Paten. So ist ein „Pfad der
Nachhaltigkeit“ in Usingen-
Eschbach entstanden.

17 Bäume für die 17 UN-Nachhaltigkeitsziele gepflanzt

Kreis setzt grünes Zeichen

Ein Teil der Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Baumpflanzaktion traf sich noch an der Infotafel zum
Gruppenbild mit Landrat Ulrich Krebs. Foto: HTK

Die Paten und ihre Nachhaltigkeitsziele
Im Rahmen der Kampagne
„Gemeinsam. Nachhaltig.
Handeln.“ hat sich eine beein-
druckende Vielfalt von lokalen
Institutionen, Organisationen
und Privatpersonen zusam-
mengefunden:
•Wir Helfen e.V.
SDG 1: Keine Armut
• Stockheimer Hof
SDG 2: Kein Hunger
• Vereinsring Usingen
SDG 3: Gesundheit und Wohl-
ergehen
• Buchfinkenschule
SDG 4: Hochwertige Bildung
• VHS Außenstelle Usingen
SDG 5: Geschlechtergleichheit

• Naturfriseur Tauber
SDG 6: Sauberes Wasser und
Sanitäreinrichtungen
• BUND
SDG 7: Bezahlbare und saube-
re Energie
• Lions Club Usingen
SDG 8: Menschenwürdige Ar-
beit und Wirtschaftswachstum
• Gewerbeverein
SDG 9: Industrie, Innovation
und Infrastruktur
• Ulrich Müller-Braun
SDG 10: Weniger Ungleichhei-
ten
• Bürgermeister der Stadt
Usingen
SDG 11: Nachhaltige Städte

und Gemeinden
• Herzenswald Schmitten
SDG 12: Nachhaltiger Konsum
und Produktion
• Forstamt Stadt Usingen
SDG 13: Maßnahmen zum Kli-
maschutz
• Limeserlebnispfad
SDG 14: Leben unter Wasser
• NABU Usinger Land
SDG 15: Leben an Land
• DRK Usingen
SDG 16: Frieden, Gerechtig-
keit und starke Institutionen
• Landrat des Hochtaunus-
kreises
SDG 17: Partnerschaften zur
Erreichung der Ziele.



Ofenfrisch
–dank

Ofen an Bord!

Ihr Menüservice
mit Herz

• Leckere Menüs in großer
Auswahl

• Dazu Desserts, Salate und
Kuchen

• Umfangreiches Diät- und
Kostformangebot

Hier geht‘s zum
Online-Shop.
H
O

3x Menügenuss
ins Haus für nur
6,99 € pro Menü

Jetzt das Kennenlern-
Angebot bestellen!

Auch online bestellbar unter:
www.ihr-menueservice.de/
ev-oekomenische-diakoniestationen

inkl. MwSt.

Tel.: 069/4260791– 11 Mo. bis Fr. 8:00 - 18:00 Uhr

MMMeeennnüüüssseeerrrvvviiiccceee aaapppeeetttiiitttooo AAAGGG · BBBooonnniiifffaaatttiiiuuusssssstttrrraaaßßßeee 333000555 · 444888444333222 RRRhhheeeiiinnneee

MMMeeennnüüüssseeerviccceee aaapppeeetttitttooo AAAGGG iiinnn KKKoooooopppeeerrraaatttiiiooonnn mmmittt:::

erviceervice

Kinderdorfeltern gesucht
Interesse? Sprechen Sie mich an.
Margitta Behnke : Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.albert-schweitzer-verband.de

Bundesverband

Kinderdorf tut gut
©
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Jetzt Glück
schenken!
Weihnachten besonders machen
mit dem PS-LOS-SPAREN. Sparen

Gewinnen
Gutes tunwww.frankfurter-sparkasse.de/

ps-los-sparen
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Auf einWort

INFO: Redaktion,
Anzeigen, Zustellung

Redaktion:
redaktion@taunus-wochenblick.de
Ulrich Müller-Braun
Anzeigen:
Hicham.Bougargour@op-online.de
Tel. 069 85008 337
Zustellung:
Tel. 069 85008 443
vertrieb@taunus-wochenblick.de

OBERURSEL (red) – Das „Ober-
urseler Weihnachtsdorf“ ist
noch bis 28. Dezember Treff-
punkt im Herzen der Innen-
stadt. Am 27. und 28. Dezem-
ber jeweils von 16 bis 22 Uhr
bewirten die Orscheler Kerbe-
borschen und das Männerbal-
lett „Die Ambosse“ die Gäste.
Der große Abschlussabend
zum Jahresausklang findet am
Donnerstag, 28. Dezember,
statt. Für musikalische Stim-
mung sorgt an diesem Abend
DJ „Jarock“.

Finale im
Weihnachtsdorf

KRIFTEL (red) – Beim Baugebiet
„Am Krifteler Wäldchen“ geht
es voran. Die Gemeinde hat
den Umlegungsplan jetzt öf-
fentlich bekanntgemacht. Zeit-
gleich schickt sie die Doku-
mente auszugsweise an die ein-
zelnen Beteiligten.
Jeder, der ein berechtigtes Inte-
resse hat, kann den Umle-
gungsplan bei der Gemeinde im
Rat- und Bürgerhaus einsehen.
Genauere Informationen zur
Einsicht gibt es bei der Verwal-
tung.

Umlegungsplan
ausgelegt

Energiekostenzuschuss

Antragsfrist
endet Silvester
SCHWALBACH (red) – Schwal-
bacher, die über ein niedriges
Einkommen verfügen, aber
über der Einkommensgrenze
für Wohngeld und Bürgergeld
liegen, können bei der Stadt ei-
nen Energiekostenzuschuss be-
antragen.
Insgesamt stehen dafür Haus-
haltsmittel in Höhe von
100.000 Euro zur Verfügung.
Wie die Stadtverwaltung mitge-
teilt hat, ist der Anspruch auf
Leistungen jedoch auf einmalig
100 Euro je Haushalt begrenzt.
Außerdem müssen Interessen-
ten sich beeilen: Die Antrags-
frist endet bereits am 31. De-
zember.
Dabei hatte die Schwalbacher
Stadtverordnetenversammlung
die Energiekosten-Härtefall-
Regelung bereits am 2. Februar
beschlossen. Deren Auszah-
lung ist allerdings erst jetzt,
nach Genehmigung des
Schwalbacher Nachtragshaus-
halts für das Jahr 2023 durch
Landrat Michael Cyriax, mög-

lich. Um den Zuschuss zu er-
halten, ist der Nachweis des
Einkommens aller Haushalts-
mitglieder im letzten Monat
(ohne Sonderzahlung), der
Bruttokaltmiete (Miete plus
Nebenkosten ohne Heizung)
und der Kosten der Heizung er-
forderlich. Das Kindergeld
wird nicht angerechnet. Bei
Wohneigentum ist der Nach-
weis der monatlichen Zinsbe-
lastung, der Nebenkosten und
der Kosten der Heizung erfor-
derlich.
Das Antragsformular kann auf
der Startseite der städtischen
Homepage unter www.schwal-
bach.de unter Aktuelles aufge-
rufen werden. Um unnötige
Wartezeiten zu vermeiden, bit-
tet die Stadt darum, das ausge-
füllte Antragsformular und die
erforderlichen Nachweise per
E-Mail an die Adresse
energiekostenzuschuss2023@
schwalbach.de zu schicken.
Die Bewilligung erfolge in der
Reihenfolge des Eingangs.

Stimmt
schon: Zu
Weih-
nachten
2023 pas-
sen eine
Menge
mehr oder
weniger
gescheite

Sprüche: „Unverhofft kommt
oft“ oder „In der Kürze liegt die
Würze“ etwa und ganz beson-
ders gerne von den Herren der
Schöpfung gebraucht: Franz
Beckenbauers „Ja ist denn
schon Weihnachten!“
So raunt man es sich in diesen
Tagen Einkaufstüten bepackt
mit leicht geröteten Wangen
und zerzausten Haaren gerne
zu. Stress pur halt, wenn der
vierte Advent auf Heilig Abend
fällt. Was durchaus mathema-
tisch nachvollziehbar ist. Zwi-
schen dem ersten Advent und
Heilig Abend liegen in solchen
Jahren schließlich gerade mal
drei Wochen. Also herzlich we-
nig, um das komplette vorweih-
nachtliche Programm wie ge-
wohnt stimmungsvoll abzuspu-
len. Und das Highlight der
Kurz-Adventszeit folgt ja noch.
Am 23. im Supermarkt. Wenn
die Besinnlichkeit für einen
Tag komplett ausgesetzt wird.
Trotzdem: Frohe Weihnacht!
Schöne Woche
Ihr
Ulrich Müller-Braun
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BAD SODEN (red) – Unter dem
Motto: „Lieber gemeinsam statt
einsam“ lädt das evangelische
Familienzentrum für Dienstag,
26. Dezember, zum Weih-
nachts-Café ein. Willkommen
sind alle, die am zweiten Weih-
nachtsfeiertag noch nichts vor-
haben und nicht alleine zu
Hause sitzen möchten. Zwi-
schen 15 und 16.30 Uhr bietet
sich im evangelischen Gemein-
dehaus, Zum Quellenpark 54,
in lockerer Atmosphäre bei
Kaffee und Kuchen und ge-
meinsamem Singen von Weih-
nachtsliedern die Gelegenheit,
andere Menschen kennenzu-
lernen und ins Gespräch zu
kommen. Anmeldung unter
0172 8290546 oder per E-

Mail an familienzentrum.bad-
soden@ekhn.de. Kosten entste-
hen keine.

Gemeinsam
statt einsam

STEINBACH (red) – Auch in die-
sem Jahr bieten die katholische
Bonifatius-Kirchengemeinde
und die Soziale Stadt alleinste-
henden Menschen an Heilig-
abend um 19.30 Uhr nach der
Christmette eine Feier in der
Untergasse 27 an. Für Getränke
und Speisen ist gesorgt. Anmel-
dung bei Christof Reusch von
der Bonifatiusgemeinde unter
06171 9798035 oder per E-

Mail an reusch@kath-oberur-
sel.de oder bei Bärbel And-
resen vom Stadtteilbüro unter
06171 2078440 oder per E-

Mail an andresen@caritas-
hochtaunus.de.

Weihnachten
anders

EPPSTEIN (red) – Das „Turmbla-
sen“ steht an Heiligabend wie-
der im Stadtteil Niederjosbach
am Feuerwehrhaus an. Im An-
schluss an das „Krippenspiel
on Ice“ auf der Eisbahn des
„Kastanienhofs“ schenkt die
Wehr ab 16.30 Uhr Getränke
aus. Ab 16.45 Uhr folgen weih-
nachtliche Klänge des Bläser-
chors. Kurz nach 17 Uhr wird
Ortsvorsteherin Andrea Sehr
eine kleine Geschichte auf Nie-
derjosbach abgestimmt präsen-
tieren und das Fest einläuten.

Turmblasen an
Heiligabend

FRIEDRICHSDORF (red) – Der
TV Seulberg veranstaltet im Ju-
biläumsjahr wieder seinen tra-
ditionellen Silvesterlauf. Los
geht’s am Sonntag, 31. Dezem-
ber, um 11 Uhr an der Hardt-
waldhalle. Angeboten werden
begleitete Läufe über 5 und 10
km auf einer ausgewiesenen
Strecke im Hardtwald. Alle, die
gerne laufen oder es mal pro-
bieren wollen, sind eingeladen
– ohne Zeitmessung, die Ge-
meinschaft steht im Vorder-
grund. Nach dem Lauf gibt es
im Clubraum kostenlos Essen
und Trinken – wer mag, kann
mit einer Spende zur Kostende-
ckung beitragen. Neben dem
Jogging bietet der TVS wieder
Walking und Plogging (Wal-
king mit Müll sammeln) an –
gerne mit Kindern und auch
mit Hunden.

Silvesterlauf
ohne Druck

OBERURSEL (red) – Fischer’s Fi-
gurentheater-Zelt gastiert mit
„Das NEINhorn“ von Sonntag,
24. Dezember, bis 7. Januar auf
der Rolls-Royce-Wiese, Hohe-
markstraße 32. Vorstellungen
sind täglich um 16.30 Uhr, an
Heiligabend um 15 Uhr und an
Neujahr ist keine Vorstellung.
Die für Kinder ab zwei Jahren
geeignete Show dauert 45 Mi-
nuten. Eintritt 11 Euro. Das
Zelt ist beheizt.

Figurentheater
auf der Wiese

HOFHEIM (red) – In der Reihe
„Abends in der Musikschule“
startet die Hofheimer Musik-
schule im kommenden Jahr mit
einem neuen Angebot. Andreas
Küppers, Dirigent, Pädagoge,
Tastenspieler und Improvisa-
tor, hat das Konzept der Musi-
kalischen Aktivmeditation ent-
wickelt. Elemente der Meditati-
on verbinden sich mit Musik-
hören, Bewegung und Grup-
penimprovisation. Statt Yoga-
matten und Klangschalen er-
wartet die Teilnehmer ein rei-
ches Instrumentarium, genug
Spielraum und viel Musik. Der
Kurs beginnt am Dienstag, 23.
Januar, und umfasst zehn Ein-
heiten à 60 Minuten. Kursort
ist die Musikschule in der Hat-
tersheimer Straße 1. Kursge-
bühr: 145 Euro. Anmeldung:
www.musikschule-hofeim.de/
online-registrierung/

Abends in der
Musikschule

Das Foto trägt die Beschriftung
„Kirchstraße im Winter“ und
stammt vermutlich aus den spä-
ten 1960er Jahren. Im Vorder-
grund und auf der Straße sind
noch Schneereste zu erkennen. Es
ist im Besitz des Heimatmuseums
und daswürde seinen Fundus ger-
ne erweitern. Also: Wer hat alte,
ähnliche Fotos von Kriftel oder
aussagekräftige Gegenstände zur
Krifteler Geschichte? Das Heimat-
museum nimmt gern Exponate
entgegen, die zur vorhandenen
Sammlung passen und diese er-
gänzen.
Das Museum in der Schulstraße 2
hat übrigens im neuen Jahr erst-
mals am Sonntag, 7. Januar 2024,
zwischen 10 und 12 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei. Infos per E-Mail
an info-geschichte@kriftel.de.

Foto: Gemeinde Kriftel

HATTERSHEIM/EPPSTEIN (red) –
Groß war die Freude bei der
Tafel Hattersheim des Caritas-
verbandes Main-Taunus e.V.
über die Tüten mit Lebensmit-
teln vom EDEKA Markt in
Eppstein.
Die Idee kam von den Eppstei-
ner Lions. Der Club spendete
100 Tüten im Wert von insge-
samt 1.000 Euro, weitere 150
Tüten packten die Lions eigen-
händig ein. Diese wurden von
hilfsbereiten Kundinnen und
Kunden im Supermarkt gekauft

und von dort an die Tafel für
bedürftige Menschen weiterge-
geben. Allein 30 Tüten erwarb
Markus Rößmann von Percu-
ma/Botanical, 15 Tüten legte
Dirk Baßler von EDEKA noch
mal drauf.
Tatyana Schurupov vom Cari-
tasverband Main-Taunus e.V.
bedankte sich bei Lions-Präsi-
dent Christoph Pellengahr für
diese großzügige Unterstüt-
zung. Der freute sich über den
Erfolg der gemeinschaftlichen
Hilfsaktion: „Die Arbeit der Ta-

feln liegt uns sehr am Herzen.
Wir sind voll Hochachtung vor
der Leistung der vielen Ehren-
amtlichen, die dafür sorgen,
dass bedürftige Menschen ge-
nug zu essen haben. Jetzt haben
wir erlebt, dass alle engagierten
Beteiligten an der Tütenaktion
nach unserem Motto „We Ser-
ve“ und „Gemeinsam für Epp-
stein“ leben. Ein großes Danke-
schön daher an alle Kundinnen
und Kunden, die so freigiebig
gespendet haben und an die
Organisatoren im Supermarkt’.

Eppsteiner Lions initiieren gemeinschaftliche Hilfsaktion

Tüten für die Tafel

Kenan Ahmatovic, Marktleiter EDEKA und Koordinator der Tütenaktion, Dirk Baßler, Inhaber EDEKA, Tatya-
na Schurupov, Caritasverband Main-Taunus e.V., Christoph Pellengahr, Präsident Lions Club Eppstein, und
EDEKA-Prokuristin Britta Toppel (v.l.) Foto:LionsClubEppstein



Große Obst- und
Gemüseauswahl

Service-Theken
für Fleisch, Wurst,
Käse und Fisch

Große Wein- und
Getränke-
abteilungen

Große Auswahl an
Nonfood-Artikeln

Mehr Vielfalt
in Sortiment
und Service:

Silvester-
feuerwerks-
verkauf*
28.–30.12.23
*Kein Verkauf a

n Kinder

und Jugendlich
e

unter 18 Jahren
.

Top Angebote zum Jahresende!
In deinem REWE Center.

Spanien:
Orangen
Sorte: siehe Etikett,
Kl. I,
je 1,5-kg-Netz
(1 kg = 1.66)

Leerdammer
Original
holl. Schnittkkäse,
45% Fett i.Trr.,
je 100 g

oder Saltletts SSttiicckkss
je 250-g-Pckg. (1 kg = 44.44)

Krombacher
Pils
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.05)
zzgl. 3.10 Pfand

Coca-Cola
versch. Sorten,
teilw. koffeinhaltig,
je 2-l-Fl. (1 l = 0.60)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion Knaller

Aktion

AktionAktion

2.49 0.89

1.11

10.491.19

Pringles
Chips
versch. Sorten,
je 185-g-Dose
(1 kg = 7.52)

Knaller

1.39

2 Liter

Entdecke

jede Woche ü
ber

300 Angebote

Lorenz
Erdnuß Lockenn
Classic,
je 175-g-Btl.
(1 kg = 6.34)
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Alle Angebote immer dabei.

%Angebote gültig ab Mittwoch, den 27.12.2023 bei REWE CENTER

FLÖRSHEIM (red) – Bücherwür-
mer aufgepasst: In den Weih-
nachtsferien bleibt die Stadtbü-
cherei, Kapellenstraße 1, von
Samstag, 23. Dezember, bis
einschließlich Montag, 8. Janu-
ar 2024, geschlossen.
Während der Schließzeit kann
die „Onleihe“ gewohnt 24
Stunden täglich genutzt wer-
den.

Bücherei
macht Pause

KRONBERG (red) – Für viele
Zoobesucher sei es ein Ritual:
Die Zeit des Wartens auf das
Christkind wird mit einem Be-
such bei den Tieren über-
brückt. Das zumindest hat man
im Opel-Zoo festgestellt. Auch
an den Weihnachtsfeiertagen
und zum Jahreswechsel kann
der Zoo besucht werden. Die
Kassen und der Zooshop ha-
ben täglich von 9 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Heiligabend sind die
Kassen von 9 bis 15 Uhr geöff-
net, am ersten und zweiten
Weihnachtstag von 9 bis 17
Uhr. An Silvester öffnet der
Zoo um 9 Uhr, die Kassen
schließen um 15 Uhr, an Neu-
jahr ist er von 10 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Die Zoobesucher kön-
nen bis Einbruch der Dunkel-
heit bleiben.

Opel-Zoomacht
keine Pause

BAD SODEN (red) – Die Freunde
der Kirchenmusik St. Marien
und St. Katharina laden für
Mittwoch, 27. Dezember, zum
Weihnachtsliedersingen mit
Tobias Landsiedel ein. Beginn
ist um 17 Uhr in der Kirche St.
Katharina. Der Eintritt ist frei.

Gemeinsam
singen

AmDienstag, 2. Januar, eröffnet das Johann-Strauß-Orchester Frankfurt um20Uhr im Fo-
rumFriedrichsdorf (Dreieichstraße 22)mit einemmusikalischenGrußdie neue Saisonder
Friedrichsdorfer Kulturzeit.Die 34Musiker unter der Leitung vonWitolfWerner haben ein
abwechslungsreiches Programmaus Operette undMusical unter demMotto „Von der Do-
nau bis zur Spree – O Musi’, wie bist du so schee“ zusammengestellt. Karten kosten in
Preiskategorie I 20 Euro (ermäßigt 18 Euro), in Preiskategorie II 17 Euro (ermäßigt 15 Euro)
und sind erhältlich an der Info-Stelle im Rathaus (Hugenottenstraße 55, 06172 731-0,
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr), unter www.friedrichsdorf.de oder bei HOLIDAY LAND
Reisecenter Stosius im Taunus Carré (Wilhelmstraße 23 – zuzüglich Servicegebühr). Infor-
mationen: Stadt Friedrichsdorf, Heike Havenstein, 06172 731-1296, E-Mail stadtverwal-
tung@friedrichsdorf.de oder unter www.friedrichsdorf.de. Foto:Veranstalter

STEINBACH (red) – Am 28. Janu-
ar 2024 findet um 15.11 Uhr be-
reits zum vierten Mal die Fast-
nachtssitzung für Senioren im
Saal Steinbach-Hallenberg des
Bürgerhauses, Untergasse 36
statt. Das Programm wird ge-
meinsam von allen drei Fast-
nachtsvereinen, dem Steinba-
cher Carnevals Club 1974 e.V.
(SCC), dem KuGV Die Staaba-
cher Pitschetreter e.V. (Pit-
schis) und der Tanzgarde 2008
e.V. (TG08) gestaltet. Für Pro-
gramm und Verköstigung wird
ein Eintrittsgeld von 4 Euro er-
hoben, das vollständig zu
Gunsten der Steinbacher Fast-
nacht geht. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Sitzung für die
Senioren
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HOFHEIM (red) – Der diesjähri-
ge Wallauer Krippenweg der
evangelischen Kirche führt an
83 Weihnachtskrippen vorbei
und ist bis zum 6. Januar 2024
zu sehen. Ein Faltblatt, auf dem
die Krippen zu finden sind,
liegt in der Kirche, dem Ge-
meindehaus und den Kinder-
gärten aus. Über einen QR-
Code kann man sich den Plan
in Google Maps anschauen.

Wallauer
Krippenweg

LIEDERBACH (red) – Die Büche-
rei bietet regelmäßige Vorlese-
termine für Kinder ab vier Jah-
ren an. Die Teilnahme im Be-
reich „Die Burg“ ist kostenfrei.
Der Termin am 29. Dezember
fällt aus, da die Bücherei von
Samstag, 23. Dezember, bis
Samstag, 6. Januar 2024, ge-
schlossen ist.
Im Januar beginnt das Vorlesen
in der „Burg“ dann am Mitt-
woch, 10. Januar, Donnerstag,
18. Januar, und Freitag, 26. Ja-
nuar, jeweils um 16 Uhr. An-
meldungen direkt in der Ein-
richtung, Im Kohlruß 2, unter
06196 651238-0 oder per E-

Mail an buecherei@buecherei-
liederbach.de.

Letzter
Vorlesetermin

BAD HOMBURG (red) – Filmmu-
sik-Highlights – das sind Melo-
dien, die unweigerlich Bilder in
unseren Köpfen entstehen las-
sen. Unter Dirigent Markus
Elsner spielen beim Silvester-
konzert „Filmmusik in Con-
cert“ am Sonntag, 31. Dezem-
ber, von 19 Uhr an, im Kurthea-
ter Musiker aus bekannten Or-
chestern die Musik aus
„Schindlers Liste“, „Star Wars“
oder „Der Pate“. Tickets gibt es
bei Frankfurt Ticket Rhein-
Main, bei allen bekannten Vor-
verkaufsstellen und an der
Abendkasse.

Mit Filmmusik
ins neue Jahr

KÖNIGSTEIN (red) – In der ka-
tholischen Pfarrei Maria Him-
melfahrt, die sich auf König-
stein, Kronberg undGlashütten
erstreckt, wird auch 2024 wie-
der das Sakrament der Firmung
gespendet. Dazu wurden die
Jugendlichen des Jahrgangs
vom 1. August 2007 bis 31. Juli
2008 per Post eingeladen. Der
Informationsabend zum neuen
Firmkurs findet am 28. Februar
um 20 Uhr im katholischen Ge-
meindezentrum St. Marien
(Georg-Pingler-Straße 26, Kö-
nigstein) statt. Wer keinen Brief
erhalten hat, kann sich unter
06174 2550513 melden.

Firmung im
nächsten Jahr

HATTERSHEIM (red) – Die
Sprechstunde des Hattershei-
mer Ortsgerichts am 27. De-
zember entfällt. Die nächste
Sprechstunde findet am 3. Ja-
nuar 2024 von 16 bis 18 Uhr im
Rathaus statt. Auch die Sprech-
stunden des Okrifteler Ortsge-
richts am 21. und 28. Dezember
sowie am 4. Januar finden nicht
statt. Im neuen Jahr findet die
erste Sprechstunde am 11. Ja-
nuar 2024 von 16 bis 18 Uhr
statt.

Sprechstunde
desOrtsgerichts

MAIN-TAUNUS-KREIS/SULZ-
BACH (red) – Zum mittlerweile
elften Mal werden im Landrats-
amt Weihnachtsgeschenke für
bedürftige Kinder und Jugendli-
che gepackt. Wie Landrat Mi-
chael Cyriax und Kreisbeige-
ordneter Axel Fink mitteilen,
ist es das Ergebnis der diesjäh-
rigen Weihnachtsbaum-Aktion
mit dem Lions Club Sulzbach,
die wieder in der Galeria im
Main-Taunus-Zentrum Sulz-
bach stattfand. Bei einem Tref-
fen im Landratsamt zogen sie
eine positive Zwischenbilanz.
„Es sind wieder viele Geschen-

ke zusammengekommen, die
bedürftigen Kindern Freude
zum Weihnachtsfest bringen“,
fasste Cyriax zusammen. Er
hob dabei auch das ehrenamtli-
che Engagement der Lions her-
vor.
Bei der Weihnachtsaktion sam-
melte das Jugendamt zunächst
von 280 Kindern und Jugendli-
chen Karten ein, auf denen sie
Wünsche imWert von bis zu 25
Euro eintragen konnten. Die
anonymisierten Karten wurden
an den Weihnachtsbaum im
Main-Taunus-Zentrum ge-
hängt. Passanten konnten diese

Kärtchen vom Baum nehmen,
den Geschenkwunsch erfüllen
und das Päckchen an einem
Sammelpunkt abgeben. Übrig-
gebliebene Wünsche wurden
vom Lions Club aus eigenen
Mitteln erfüllt.
Verteilt werden die Geschenke
von Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des Jugendamtes. Die
beschenkten Kinder und Ju-
gendlichen werden in Jugend-
hilfeeinrichtungen des Main-
Taunus-Kreises oder in Pflege-
familien betreut oder leben in
Familien, die vom Jugendamt
unterstützt werden.

Weihnachtsaktion mit dem Lions Club Sulzbach

Geschenke für 280 Kids

Katharina Freiin von Wiedersperg (Jugendamt des MTK), Jutta Feist (Sekretariat des Jugenddezernats), Do-
rothee Bollwerk (Lions Club Sulzbach), Landrat Michael Cyriax, Kreisbeigeordneter Axel Fink, Dennis Schnee
(Leiter Jugendamt, v.l.) Foto: Main-Taunus-Kreis

SCHWALBACH (red) – Weil Hei-
ligabend und Silvester in die-
sem Jahr auf einen Sonntag fal-
len, muss der Freitagsmarkt auf
dem Schwalbacher Marktplatz
nicht verschoben werden. Zwi-
schen den Jahren und nach
Neujahr bis zum Ende der
Weihnachtsferien werden aller-
dings wahrscheinlich nicht alle
Marktstände in Schwalbach
vertreten sein.
Der kleine Dienstagsmarkt (cir-
ca 9 bis 13 Uhr) mit aktuell drei
Marktständen auf dem Park-
platz an der Pfingstbrunnen-
straße fällt jedoch am 26. De-
zember aufgrund des zweiten
Weihnachtstages aus. Übri-
gens: Der Tiroler-Stand wird
von Dienstag, 2. Januar, an wie-
der präsent sein.

Freitagsmarkt
findet statt

Auf dem Dach der Feuerwehr-
Fahrzeughalle in Hattersheim-Ed-
dersheim waren letzte Woche kei-
ne Weihnachtsmänner, sondern
fleißige Solarteure am Werk. Sie
installierten die von der Stadtver-
waltung Hattersheim geplante
Photovoltaikanlage. Ein ortsansäs-
siger PV-Installationsbetrieb hatte
das beste Angebot abgegeben und
erhielt den Zuschlag für die Errich-
tung der Anlage. Aufgrund der
Verbrauchswerte des Feuerwehr-
gebäudes soll der produzierte
Strom der 10 kWp-Anlage zu über
70 Prozent direkt genutzt werden
und so knappe 5 Tonnen CO2 pro
Jahr einsparen.
Im Rahmen des Hattersheimer Kli-
maschutzkonzeptes sind auch im
nächsten Jahr weitere Photovol-
taik-Anlagen vorgesehen.

Foto: Stadt Hattersheim

HOCHHEIM (red) – Das Bürger-
büro bleibt vom 23. Dezember
bis einschließlich 1. Januar
2024 geschlossen. Ab Dienstag,
2. Januar 2024, ist das Bürger-
büro wieder zu den üblichen
Sprechzeiten zu erreichen.

Bürgerbüro
macht Pause
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OBERURSEL (red) – Der erste Be-
stand des Stadtarchivs Oberursel
ist ab sofort online recherchierbar.
Am 8. Dezember schaltete Bürger-
meisterin Antje Runge gemeinsam
mit Stadtarchivarin Sylvia Gold-
hammer die etwa 2.000 Akten und
Amtsbücher des städtischen Ar-
chivs vor 1945 im hessischen Ar-
chivinformationssystem Arcinsys
frei. Diese sind nun vollständig
mit ihrer Titelverzeichnung und
weiteren Metadaten sichtbar und
recherchierbar.
„Viele Nutzerinnen und Nutzer,
vor allem die zahlreichen Oberur-
seler Heimatforscherinnen und
Heimatforscher, warten schon
lange auf die Möglichkeit der On-
line-Recherche. Das Stadtarchiv
ist das Gedächtnis und die histori-
sche Schriftgut- und Foto-Schatz-
kammer unserer Stadt. Dieser un-
schätzbare Wert muss für die
Nachwelt erhalten und gleichzei-
tig öffentlich gemacht werden.
Das neue Archivinformationssys-
tem ist ein wichtiger Schritt bei
der Digitalisierung der Stadt Ober-
ursel. Gleichzeitig möchten wir
mit dieser Möglichkeit neue Grup-
pen erreichen und Zugangs-
schwellen senken“, so Bürger-
meisterin Antje Runge anlässlich
der Freischaltung.
Zum Archivinformationssystem
kommt man über den Link https:/
/arcinsys.hessen.de/arcinsys/
start. Dann folgt die Auswahl
Kommunalarchive/Stadtarchiv
Oberursel. Der Button Navigator
führt die Nutzer zur Gliederung
des Stadtarchivs.
Archivunterlagen können noch
nicht direkt aus dem Programm
bestellt werden, sondern werden
wie bisher unter Angabe der Sig-
natur an stadtarchiv@oberursel.de
geschickt. Interessierte finden den

Link auch unter www.oberur-
sel.de/de/erleben-entdecken/
oberursel-erleben/stadtarchiv/
Das Archivinformationssystem
Arcinsys ist eine Entwicklung des
Hessischen Landesarchivs in Zu-
sammenarbeit mit dem Nieder-
sächsischen Landesarchiv. So-
wohl analoges als auch digitales
Archivgut kann damit verzeichnet
und organisiert werden. Aktuell
nutzen mehr als 75 Archive in
Hessen das Programm.
Bislang erfolgte im Stadtarchiv die
Recherche, durch Vermittlung des
Archivpersonals, ausschließlich
über Karteikarten, Repertorien
und Findlisten. Die Erschließung
in einem Archivinformationssys-

Stadtarchiv

Schluss mit Karteika

Bürgermeisterin Antje Runge (sitzend)

Das war los im Taunus

HATTERSHEIM (red) – Narren-
hände beschmieren Tisch und
Wände! Wie der Polizeistation
in Hofheim am vergangenen
Samstag gegen 15.30 Uhr be-
kannt wurde, haben ein oder
mehrere unbekannte Täter ei-
nen etwa 120 mal 30 Zentime-
ter großen Schriftzug in rosa
Farbe an die Wand der Unter-
führung des S-Bahnhofs in
Hattersheim gesprüht. Die Er-
mittlungen wurden durch die
Kriminalpolizei in Sulzbach
aufgenommen und dauern an.
Hinweisgeberinnen und Hin-
weisgeber werden gebeten, sich
bei der Kriminalpolizei in Sulz-
bach unter 06196 2073–0 zu
melden.

Schriftzug in
Rosa gesprüht

FRANKFURT/MAIN-TAUNUS-KREIS
(red) – Unterstützungsbedürftigen
Menschen etwas Gutes tun – das
musste man den varisano-Mitar-
beitenden in Frankfurt-Höchst,
Hofheim und Bad Soden nicht
zwei Mal sagen, als es darum ging,
in der Vorweihnachtszeit Taschen
für die Tafeln der Region zu pa-
cken.
Und das Ergebnis kann sich sehen
lassen. Mehr als 100 vollgepackte
Taschen konnten jetzt an die
Frankfurter Tafel, die Schwalba-
cher Tafel und die Tafel in Hat-
tersheim übergeben werden. Ge-
füllt nicht nur mit den üblichen
gut verpackten und haltbaren Le-
bensmitteln, sondern auch mit

Mitarbeitende des Kl

Gemeinsam für die T

Krankenhaus-Seelsorger Jan Frey
hatte die initiale Idee zur Taschen-
Aktion. Foto: varisano

Mit gemeinsamem Gesang und
warmen Getränken wirken die
dunklen Tage gleich etwas heller.
Aus diesem Grund hatten der
Eschborner Seniorendezernent
Helmut Bauch und Bürgermeister
Adnan Shaikh zu einem Advents-
konzert zum Mitsingen am Pavil-
lon im Spessartweg eingeladen.
Begleitet von Ying Lin-Labutin am
Piano und Sängerin Annick Moer-
mann stimmten alle in die be-
kannten Melodien mit ein.

Foto: Stadt Eschborn

HOCHTAUNUSKREIS (red) – 21
Jahre lang, von 2002 bis zum
März 2023, war Peter Karutz
Schatzmeister des DRK-Kreis-
verbandes Hochtaunus. Am 6.
Dezember ist der Bad Hombur-
ger nach kurzer Krankheit ge-
storben. Karutz, der viele ambi-
tionierte Projekte des DRK-
Kreisverbandes als Präsidiums-
mitglied von der finanziellen
Seite her maßgeblich begleitet
hat, wurde 86 Jahre alt. In An-
erkennung seiner langjährigen
Verdienste um das DRK erhielt
Peter Karutz im Rahmen der
zentralen Ehrungsfeier des
DRK Kreisverbandes am 6. Mai
2023 eine besondere Auszeich-
nung, er wurde zum Ehren-
schatzmeister ernannt, ein Eh-
rentitel, der eigens für ihn ge-
schaffen wurde.

DRK trauert um
Peter Karutz



BAD HOMBURG (red) – Am
Samstagabend ist das Schild ei-
ner islamischen Einrichtung
beschädigt worden. Zeugen be-
obachteten gegen 19.20 Uhr ei-
nen Mann in der Louisenstra-
ße, der zunächst die Beschilde-
rung von einer Hauswand riss
und anschließend darauf uri-
nierte.
Bei dem Täter soll es sich nach
Polizeiangaben um einen 40 bis
45 Jahre alten Mann gehandelt
haben. Er sei glatzköpfig und
etwa 1,70 Meter groß und soll
eine blaue Daunenjacke getra-
gen haben. Der Staatsschutz
der Polizeidirektion Hochtau-
nus ermittelt. Zeugen können
unter 06172 1200 Hinweise
geben.

Moschee-Schild
beschädigt

tem wird das Recherchieren be-
schleunigen und die Rechercheer-
gebnisse verbessern. Benutzer
können sich außerdem online ei-
nen Überblick verschaffen und die
gewünschten Aktentitel für die
Einsichtnahme im Lesesaal bestel-
len. Analoge Findmittel werden
aber noch eineWeile imGebrauch
sein, denn die Umstellung kann
nur sukzessive erfolgen.
Mit Arcinsys wird auch das Desi-
derat einer fehlenden Bestände-
übersicht geschlossen werden. Die
vorhandenen Bestände sind na-
mentlich bereits angelegt. Inhaltli-
che Beschreibungen werden nach
und nach eingearbeitet.
„Wir gehen davon aus, dass sich

unsere Benutzerinnen und Benut-
zer schnell umstellen werden. Vie-
len ist das Programm bereits durch
andere Archive gut bekannt. Wir
haben noch nicht alle Module im
Einsatz, so zum Beispiel die Be-
nutzerverwaltung, aber das ist
eine Frage der Zeit. Jetzt geht es
darum, dass wir den Einstieg ge-
schafft haben. Ab dem kommen-
den Jahr werden weitere Bestände
eingearbeitet“, so Stadtarchivarin
Sylvia Goldhammer.

Rückfragen können gerne an das
Stadtarchiv gerichtet werden, ent-
weder per E-Mail an stadtar-
chiv@oberursel.de oder unter
06171 502-190.

v geht mit Archivinformationssystem Arcinsys online

arten und Findlisten

und Stadtarchivarin Sylvia Goldhammer bei der Freischaltung.
Foto: Stadt Oberursel

ESCHBORN (red) – Am vergan-
genen Wochenende sind in der
Sulzbacher Straße an mehreren
Autos die Seitenspiegel abge-
treten worden. Dabei entstand
ein Gesamtschaden von rund
1.500 Euro. Wie die Polizei mit-
teilte, ereigneten sich die Taten
im Zeitraum von Samstag, 14
Uhr, bis Sonntag, 9 Uhr. Ein
bislang unbekannter Täter sei
die Sulzbacher Straße entlang
gelaufen und habe mit seinem
Fuß gegen die Seitenspiegel der
am Straßenrand abgestellten
Fahrzeuge getreten. Betroffen
von dem Vandalismus waren
laut Polizei mindestens fünf
Fahrzeuge. Wer etwas gesehen
hat oder Hinweise auf den Tä-
ter geben kann, wird gebeten,
sich bei der Eschborner Polizei
unter 06196 9695-0 zu mel-
den.

Seitenspiegel
abgetreten

STEINBACH (red) – Zwei junge
Männer im Alter von 15 und 20
Jahren haben am vergangenen
Samstag zwei Altkleidercontai-
ner und zwei Mülltonnen in
Brand gesetzt. Nach Angaben
der Polizei warfen die beiden
um 22.15 Uhr im Hessenring
mehrere Feuerwerkskörper in
die vier Behälter. Diese fingen
daraufhin Feuer. Der Brand
konnte durch die Feuerwehr
schnell eingedämmt und ge-
löscht werden. An den vier Be-
hältern entstand allerdings ein
Gesamtschaden in vierstelliger
Höhe. Polizeibeamte konnten
die beiden Brandstifter nach
kurzer Fahndung festnehmen.
Gegen sie wird ermittelt.

Brandstifter
festgenommen

speziellen Leckereien, die den
Menschen vielleicht ein wenig
helfen, bei aller Not, die Weih-
nachtszeit zu versüßen.
Der verbundinterne Aktionsaufruf
war durch das Seelsorgeteam der
varisano Kliniken des Main-Tau-
nus-Kreises angeregt und schließ-
lich gemeinsam mit der Unterneh-
mensleitung für den gesamten Ge-
sundheitsverbund organisiert
worden.
Eine tolle Aktion, die den Zusam-
menhalt im Unternehmen, das
derzeit durch schwierige Zeiten
geht, gestärkt und Menschen in
schwierigen Lebensumständen
das Leben zumindest ein wenig er-
leichtert haben dürfte.

linikverbunds varisano packen Lebensmitteltaschen

Tafeln

varisano-Geschäftsführer Michael
Osypka beim Beladen des Transpor-
ters der Frankfurter Tafel.

Eröffnung:
Dienstag,

12.12.2023,
16.00 Uhr

Rathausplatz Eschborn,
täglich besuchbar,
12. Dezember 2023 bis
14. Januar 2024

www.eschborner-winter.de

KOSTENLOSES PARKEN
IN DER RATHAUS-TIEFGARAGE

GASTROBEREICH
MIT WINTERLICHEN KÖSTLICHKEITEN

HÜTTENZAUBER
FEIERN IN DER ALMHÜTTE

EISSTOCKSCHIESSEN
AUF DER EISBAHN

LIVE-MUSIK
JEDEN DONNERSTAG,18.30 BIS 21 UHR

SCHLITTSCHUHLAUFEN
AUF DER EISBAHN FÜR JUNG UND ALT

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Mit Ihrer Hilfe
finden Kinder

Platz zum
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de



ROLF BENZ-MARKENSTUDIO

Authentisches Café-Feeling für Ihr Zuhause mit modernsten
Geräten und passendem Zubehör für Ihr persönliches Barista-Gefühl
und gemütliche Tee-Zeremonien.

SPEZIALITÄTEN FÜR KAFFEE- UND TEELIEBHABER

BARHOCKER-ABTEILUNG

ALLES RUND UM WEIN

BOUTIQUE-ABTEILUNG

Entdecken Sie Geschirr für unterschiedlichste An-
lässe – ob Kaffeetisch oder Familienfeier. Passend
dazu: stilvolle Gläser in vielfältiger Auswahl.

ERÖFFNUNGS-
ANGEBOTE

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus
der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG,
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 231700 Preise
gültig bis 06.01.2024.

Sonderöffnungszeiten
Mo bis Sa: 09:30 bis 20:00 Uhr

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2
Tel.: 06150/136-0 20:00 Uhr

JETZT WIEDER
GEÖFFNET BIS

ENTDECKEN SIE
UNZÄHLIGE

SENSATIONELLE
ANGEBOTE

IM GESAMTEN
EINRICHTUNGSHAUS!

Champagner Moët & Chandon Impérial 0,75 Ltr., 1 Ltr. = 39.99 €.
3693931 Valdo Prosecco Marca Oro 0,75 Ltr., 1 Ltr. = 7.99 €, 3301887

Abgabe nur an
Personen über

18 Jahren. Abgabe
nur in haushalts-

üblichen Mengen.
Symbolbild.

ERÖFFNUNGS-
KNALLER

Champagner Moët & ChandonChampagner Moët & Chandon

29.99
Champagner

5.99
Prosecco

NACH UMBAU

WE I T E R S TAD T

ERÖFFNUNG
Erleben Sie zahlreiche rundum erneuerte Abteilungen und sensationelle Neueröffnungs-
angebote im ganzen Haus! Von Markenstudios bei Möbeln und Accessoires bis hin zu

brandneuen Sortimenten rund um Kaffee-, Tee- und Weingenuss.

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

59.99*

NUR SOLANGE
VORRAT REICHT!

GÜLTIG BIS
SA., 30.12.2023

HÜLSTA-MARKENSTUDIO

Sonder-
öffnungszeiten

von Mi. 27.12.23
bis Sa. 06.01.24 ab

09:30 UHR
GEÖFFNET!
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BAD HOMBURG (red) – Der
Wertstoffhof der Stadt bleibt an
den Samstagen 23. und 30. De-
zember geschlossen. Das Sperr-
mülltelefon ist zwischen den
Jahren ebenfalls nicht besetzt.
Das Team des Betriebshofs bit-
tet, die Online-Anmeldung auf
der Homepage oder die Abfall-
App zu nutzen.

Wertstoffhof
geschlossen

Seit Anfang November haben 40 Kinder das Krippenspiel „Der Tourguide führt nach Bethlehem“ fürWeihnachten jeden Sonn-
tag im Kindergottesdienst der evangelischen Versöhnungsgemeinde Stierstadt und Weißkirchen geprobt. Jetzt wird es ernst:
Das Krippenspiel wird am 24. Dezember im Gottesdienst für Jung und Alt aufgeführt. Bis dahin war es ein weiter, aber schöner
Weg: Das zwölfköpfige Kindergottesdienstteam und Pfarrer Klaus Hartmann haben das vom Team selbst geschriebene Stück
mit den Kindern eingeübt. Außerdem wurden zusammen mit der Organistin der Gemeinde, Christine Teuber, Lieder, die die
Kinder imHeiligabendgottesdienst singenwerden, auswendig gelernt. Die Kinder und das Kindergottesdienstteam freuen sich
nun, wenn wieder viele Menschen zur Aufführung kommen. Der Gottesdienst beginnt am Sonntag, 24. Dezember, um 15.30
Uhr in der evangelischen Versöhnungsgemeinde in der Weißkirchener Straße 62. Vor dem Gottesdienst findet ein kleines Kon-
zert statt, in dem einige Kinder auf verschiedenen InstrumentenWeihnachtslieder spielen. Foto: privat

BAD SODEN (red) – Wer schon
jetzt wissen möchte, wann in
einer bestimmten Straße in Bad
Soden im kommenden Jahr
welcher Abfall abgeholt wird,
muss auf diese Angaben nicht
warten, bis der gedruckte Ab-
fallkalender an alle Haushalte
verschickt wird. Den Abfallka-
lender 2024 gibt’s auch digital.
Auf der städtischen Homepage
kann der allgemeine Abfallka-
lender 2024 als PDF herunter-
geladen werden. Unter dem
Unterpunkt „Mein Abfallkalen-
der“ lässt sich auch ein persön-
licher Abfallkalender zusam-
menstellen.

Abfallkalender
ist online

bis120 €
geschenkt

bei Bestellung bis
31. Januar 2024

geschenkt
bei Bestellung bis
15. Januar 2024

bis150 €
120 €

geschenkt
bei Bestellung bis
31. Dezember 2023

bis180 €

Jetzt bestellen unter:
fr.de/countdown

Silvester-Countdown
Schnell sein lohnt sich!
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Auflösung des Rätsels

W-252

Das vierte Adventsfenster öffnet
sich am 23. Dezember hoch oben
auf der Burg Eppstein. Ab 17.30
Uhr trifft man sich in derWoogan-
lage unterhalb der Burg (Rossert-
straße) zur Einstimmung auf
Weihnachten. Zu Besuch ist wie-
der ein Engelmit einer Geschichte,
und um 18 Uhr wird dasMotiv des
letzten Adventsfensters gelüftet
sowie die dazu gehörende Ge-
schichte der Eppsteiner Burgmäu-
se verlesen. Die vier Adventsfens-
ter wurden vom Verein „Eppstei-
ner Kids und Freunde“ gestaltet
und leuchten dann bis ins neue
Jahr. Dazu verwöhnen die Abtei-
lung TSG Eppstein Leichtathletik,
der Eintracht Fanclub Eppstein Ad-
ler, der TC Eppstein und die Stif-
tung Evangelische Emmausge-
meinde mit allerlei Köstlichkeiten
die Besucher. Foto: Detlef Bömelburg

FRIEDRICHSDORF (red) – Die
Christmette an Heiligabend in
der evangelischen Kirche Köp-
pern wird von Ehrenamtlichen
gestaltet. Statt einer Predigt
werden Impuls gebende Texte
vorgelesen. Außerdem wird die
biblische Weihnachtsgeschich-
te zu hören sein, unterbrochen
von Musik. Es musizieren Sieg-
linde Ziegler (Oboe), Megat
Müller (Querflöte), Hanna
Müller (Fagott) und Carl Georg
Bechtold (Cello, E-Piano) so-
wie ein Projektchor. Leitung
und Orgel: Jörg Sengeisen. Die
inhaltliche Gestaltung über-
nehmen Stefanie Vogl, Ulrike
Langhals und Megat Müller.
Beginn ist am 24. Dezember um
23 Uhr in der Kirche, Köpper-
ner Straße 92.

Christmette
mal anders
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Foto: panthermedia.net /Fotoskaz

Das Team der Firma
Auto Schmitt Flörsheim

wünscht allen
schöne Weihnachten

und ein gutes
neues Jahr.

Nach 30 schönen Jahren schließen wir unser Geschäft

zum 31. Dezember 2023.

Wir möchten uns bei all unseren Kundinnen

und Kunden für die langjährige Treue

und Verbundenheit bedanken.

Wir wünschen allen schöne

Weihnachten und einen guten

Start in ein glückliches und

gesundes neues Jahr.
Frau Fatma Acar freut sich, Sie ab

dem 01.03.2024 begrüßen zu dürfen.

DANKE

AUTOHAUS GÜNTHER & SCHMITT GMBH
FLÖRSHEIM ∙ Weilbacher Str. 37-39 Tel. • 06145 / 92 72-0
KRIFTEL ∙ Beyerbachstr. 10-12 • Tel. 06192/95 117-0
www.guenther-und-schmitt.de

FROHE FEIERTAGE
UND ALLES GUTE
FÜR 2024!

Beispielfoto der Baureihe.

HO, HO, HO

Mit diesemWeihnachtsgruß verbinden wir unse-
ren Dank für das in uns gesetzte Vertrauen und
wünschen Ihnen und Ihrer Familie für das neue Jahr
Gesundheit, Glück und Erfolg.

Bild Hintergrund: ArtBackground @ stock.adobe.com
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STEINBACH (red) – Die IG
Nachhaltigkeit hatte in Koope-
ration mit der LOK (Lokale
Oberurseler Klimainitiative)
und der katholischen St. Boni-
fatiusgemeinde zum Vortrag
über Wärmepumpe und Wär-
mewende geladen und die Re-
sonanz war groß: Knapp 80 In-
teressierte füllten den Saal von
St. Bonifatius bis auf den letz-
ten Platz.
Olaf Kallinich, Energieberater
und Sprecher der Wärmegrup-
pe der LOK, hatte das Thema
umfassend und spannend auf-
bereitet. Zunächst informierte
er über die Regelungen des Ge-
bäudeenergiegesetzes, das zum
1. Januar 2024 in Kraft treten
wird und die Wärmewende im
Gebäudebereich voranbringen
soll.
Unsere Gebäude werden bisher
überwiegend durch Verbren-

nung von Gas und Öl beheizt
(70 bis 80 Prozent), tragen da-
mit aber erheblich zum Anstieg
des CO2 in der Atmosphäre
und damit zur Erdüberhitzung
bei.
Gefragt sind also neue Techno-
logien für die Heizung, die
CO2-frei für Wärme sorgen.
Von den hierzu zur Verfügung
stehenden Technologien hat
die Wärmepumpe (mit erneuer-
barem Strom betrieben) die
höchste Effizienz, sofern keine
Nah- oder Fernwärmeversor-
gung zur Verfügung stehen.
Kallinich erklärte die Arbeits-
weise der Wärmepumpe und
die Voraussetzungen, die ein
Gebäude erfüllen muss, damit
eine Wärmepumpe sinnvoll be-
trieben werden kann. Dabei
räumte er auch mit den im ver-
gangenen Sommer fälschlich
verbreiteten Horrormeldungen

auf, dass mit dem Einsatz von
Wärmepumpen Sanierungsauf-
wendungen im sechsstelligen
Euro-Bereich verbunden seien.
Stattdessen sei bei Gebäuden
bis Energieeffizienzklasse D die
Umstellung auf Wärmepumpe
ohne oder mit geringem Sanie-
rungsaufwand möglich; Gebäu-
de mit Effizienzklassen F bis H
(ca. 50 Prozent des Bestandes)
brauchen nicht auf Standard A
saniert zu werden, Effizienz-
klasse D und E reicht meist aus,
um eine Wärmepumpe betrei-
ben zu können. Dies kann in
der Regel durch finanziell über-
schaubare Maßnahmen, zum
Teil in Eigenleistung durch-
führbar, erreicht werden.
Zum Schluss informierte Kalli-
nich noch über die Kosten von
Wärmepumpen, den aktuellen
Stand der Förderungen und
den Weg zu ihrer Beantragung

und beantwortete Fragen aus
dem Publikum.
Georg Sonntag-Löw, Co-Spre-
cher der IG Nachhaltigkeit, be-
dankte sich abschließend bei
Olaf Kallinich für den spannen-
den und informativen Vortrag
und bei den Freunden der LOK
für die Unterstützung. Er lud
zur Mitarbeit in der IG Nach-
haltigkeit ein und zum Beitritt
zur Bürgerenergie Hochtaunus,
der Energiegenossenschaft für
den Hochtaunuskreis (www.
buergerenergie-hochtau-
nus.de).
Die IGNachhaltigkeit ist per E-
Mail unter ig-nachhaltig-
keit@stadt-steinbach.de er-
reichbar. Das nächste Treffen
der IG Nachhaltigkeit findet
am Mittwoch, 17. Januar 2024,
um 19 Uhr im Bürgerhaus, Un-
tergasse 36 in Steinbach (Tau-
nus), statt.

Vortrag zur Wärmewende in Steinbach

Großer Andrang im Gemeindesaal

80 Interessierte folgten den Ausführungen zur Wärmewende von Energieberater Olaf Kallinich. Foto: Bärbel Andresen

FRIEDRICHSDORF (red) – Zwi-
schen den Jahren sind die
Stadtverwaltung und die Stadt-
werke vom 27. Dezember bis
29. Dezember geöffnet. Wer in
dieser Zeit einen dringend not-
wendigen Termin benötigt,
sollte diesen jedoch anmelden.
Eine Online-Terminvereinba-
rung beim Einwohnermelde-
amt, Standesamt, Gewerbeamt
sowie beim Amt für Finanzen,
Steuern & Abgaben und dem
Amt für soziale Angelegenhei-
ten ist über die Homepage
www.friedrichsdorf.de mög-
lich.
Außerhalb der üblichen
Dienstzeit ist für den Bereich
der Stadtwerke, Färberstraße
13–15, unter 06172 731-0
ein Bereitschaftsdienst einge-
richtet.
Die städtischen Kindertages-
stätten sind vom 23. Dezember
bis einschl. 1. Januar 2024 ge-
schlossen. Ein Notdienst für
diese Zeit wird nicht eingerich-
tet. Erster Öffnungstag ist
Dienstag, 2. Januar 2024.

Zwischen den
Jahren offen

FLÖRSHEIM (red) – Wie ge-
wohnt fand im Dezember der
Vorlesewettbewerb des Graf-
Stauffenberg-Gymnasiums
statt. Jeweils zwölf Kinder, da-
runter nur drei Jungen, aus den
6. Klassen lasen in der advent-
lich geschmückten Bibliothek.
Zunächst mussten sie ihre aus-
gewählten Texte vorstellen und
einige Minuten aus ihren Lieb-
lingsbüchern vorlesen.
Als Fremdtext wählte Dr. Katja
Bergmann, die denWettbewerb
organisiert, „12 Stockwerke.
Mein unglaubliches Zuhause
am Ende der Welt“ von Arndís
Thórarinsdóttir und Hulda
Sigrún Bjarnadóttir.
Die Jury, die in diesem Jahr aus
der Vorjahressiegerin Annika
Derz, der ehemaligen Lehrerin
Petra Moritz, der Bibliotheks-
mitarbeiterin Ulrike Stump und
dem Deutschlehrer Christo-
pher Döbert bestand, bewertete
jeweils beide Lesungen nach
Kriterien wie Lesetechnik,
Textverständnis und Textge-
staltung. Pro Lesung konnte die
Jury eine Höchstpunktzahl von
25 Punkten vergeben.
Schulsiegerin wurde Malie
Schmidt aus der Klasse 6f, die
das Graf-Stauffenberg-Gymna-
sium damit im Frühjahr 2024
beim Kreisentscheid Süd ver-
treten darf.
Nur knapp geschlagen lande-
ten übrigens Sarah Warache-
wicz (6d) und Kim Lohmann
(6c) auf dem zweiten und drit-
ten Platz.

Wettbewerb
im Vorlesen

Der Rutschenturm auf dem Spiel-
platz amWolfsweg im Hattershei-
mer Stadtteil Okriftel konnte
durch die Mithilfe und Unterstüt-
zung der Feuerwehren der Stadt
Hattersheim, dem Service Grün
und dem städtischen Schreiner re-
pariert werden.
Am Dach wurden mit Hilfe des
Wechsellader-Krans und Arbeits-
korbs der Feuerwehren vom Fuß-
gängerweg aus über 15Meter Ent-
fernung die maroden, morschen
Bretter ausgetauscht. Auch der
städtische Spielplatzkontrolleur
war für die Abnahme involviert.
Der Rutschenturm ist somit wie-
der zur Nutzung freigegeben.

Foto: Stadt Hattersheim



STELLENANGEBOTE

Suchen Reinigungskräfte (m/w/d)
auf Teilzeit /Minijobbasis,

Mo.– Fr. 17 – 19 Uhr in Frankfurt am Zoo,
Kelkheim-Fischbach und
Glashütten-Schloßborn.

Tel. 0171/602-4803 oder
E-Mail: info@maigrana.com

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

ANKAUF

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-
le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So.
von 8-21 Uhr.
☎069/17516793

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

ER SUCHT SIE

WEIHNACHTEN – BUNTE
KUGELN, EIN ALTER TEDDYBÄR

UND EINE NEUE TIEFE LIEBE!
Arzt WOLFGANG, 69 J / 1.85, ganz
alleinstehender Tierarzt mit eig. Praxis,
kinderlos und 184 cm groß. Ich bin spon-
tan, versuche immer die Sonne über Dir
stehen zu lassen, und wenn es regnet,
heitere ich Dich mit meinem fröhlichen
Naturell wieder auf. Bin dynm., gut aus-
sehend, sportlich, mit gewinnendem
Lachen. Ich bin feinfühlig, musisch und
pflegeleicht, liebe die Sonne, das Meer,
mag Geselligkeit, aber auch die stillen
Stunden, Muße, Zweisamkeit, die „EINE
LIEBE“ erleben, das Glück u. dich fest-
halten. Komm, flieg mit mir in die Sonne,
ein Weihnachtsgeschenk werde ich be-
reithaben, dann gibt es Truthahn mit
Trüffel + Champagner, vertraue bitte nicht
auf meine Kochkünste… es könnten auch
Rühreier mit Trüffel werden. Wenn wir uns
tief in die Augen sehen, entscheidet sich
unsere Zukunft – feierliches Weihnach-
ten und in ein wunderschönes neues Jahr
gehen wir zusammen, die Zukunft gehört
uns. Bitte rufen Sie schnell über pv
an, handy 06103 - 4856523, auch
an den Feiertagen oder Mail an:
DoktorWolfgang@wz-mail.de

WEIHNACHTSMÄRCHEN
FÜR ZWEI REIFE HERZEN!

ES IST NIE ZU SPÄT!
82 Jahre, 180 cm groß, Pensionär,
früher Lehrer, mein Name ist
PETER-ALEXANDER, und ich suche
über pv eine Partnerin für gemein-
same Unternehmungen. Bin ein Mann
von Welt, sehr jung, dynm. und das Herz
eines Fünfzigjährigen. Habe Freude an
der Natur, an Bienenzucht, der Försterei
und natürlich an schönen Spaziergängen.
Ich könnte Dir so viel von der Natur und
den Wäldern mit seiner wunderschö-
nen Pracht erzählen. Ich bin ein lustiger,
bodenständiger, aufmerksamer Mann. Ich
wünsche mir auch eine liebevolle Bezie-
hung auf Augenhöhe mit gegenseitigem
Respekt, absolut ehrlich. Lachen darf auch
nicht zu kurz kommen. Vielleicht hast du
Lust, etwas von dir hören zu lassen, es
würde mich freuen. Bitte rufen Sie gleich
an: 01520 - 7866545. Auch gerne in
getrennten Wohnungen, wir haben
genug Zeit, uns langsam kennenzu-
lernen und Vertrauen aufzubauen.
Verehrte Damen, ich freue mich auf
Ihren Anruf und unser 1. Treffen, bin
bestimmt auch an den Feiertagen er-
reichbar, sonst ist mein AB dran.

SIE SUCHT IHN

MERRY XMAS + GUTEN
RUTSCH INS NEUE JAHR,

ES IST „UNSER“ JAHR DER
LIEBE – LIEBE – LIEBE!

JULIANE, 64 J/1.65, verwitwet. Lebe
in guten, geordneten finanziellen Ver-
hältnissen – also eine Reise in die Sonne
könnte ich mir gut leisten – mit Ihnen?!
Habe zärtl. blaue Augen und bin eine
spontane, schlanke Powerfrau – ein Mäd-
chen, strahlend feminin, voller Witz und
Abenteuergeist, Lachen u. Zärtlichkeit.
Ich bin lässig bis elegant, unkompliziert
und doch verantwortungsbewusst, tem-
peramentvoll, romantisch und sehr an-
schmiegsam; ich mache gerne Sport u.
habe viele romantische Einfälle. Ich würde
gerne ein Weihnachtspäckchen für dich
packen und beim Feuerwerk „2024“ in
deine Arme sinken. Ich bin eine Frau, die
Sie verzaubern wird, weil das Leben zu
zweit viel schöner ist! Mein Wunsch, dass
Du anrufst: pv-handy 06103 - 4856512,
auch an den Feiertagen od. E-Mail an
JulianeSommer@wz-mail.de, dass es
Weihnachten noch blitzt in unseren
Herzen!

FROHE WEIHNACHTEN EIN-
FACH HIMMLISCH UND ZU

ZWEIT IN 2023 UND INS NEUE
JAHR 2024 STARTEN!

Krankenschwester ALEXA, 78 J/1.67,
verwitwet, Krankenschwester mit golde-
nen Händen und Zeit für IHN, um die fest-
lichen Tage für uns schön zu gestalten.
Ich bin eine bezaubernde, schöne Frau,
charmant, völlig frei und unabhängig,
natürlich, warmherzig und feinfühlig.
Ich möchte „DICH“ verwöhnen und nur
für dich da sein, dir Frau und Kameradin
sein, zusammen Glück u. Liebe erleben.
Ich möchte mit Dir Hand in Hand über
den Weihnachtsmarkt gehen und unsere
erste gemeinsame Christbaumkugel kau-
fen, an welche wir uns immer erinnern
werden. „JA“, dann ist Weihnachten un-
sere große Chance, gerade in dieser fest-
lichen Zeit, sich im Lichterglanz finden
und zusammen ganz, ganz glücklich
ins neue Jahr fliegen. Bitte rufe gleich
an, handy-pv 0151 - 59897641, auch
über Weihnachten, oder E-Mail an:
Alexa@inserat-wz.de

HÄUSER GESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

ETW GESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

GEWERBLICHERÄUMEGESUCHE

Trockene Lagerfläche gesucht:
100-150qm im Umfeld des Nord-
westkreuz Frankfurt. Bitte auch Kel-
ler und ohne Aufzug anbieten. Tel.
069-31405612, eMail: b.strasshei-
mer@schluckspecht-getraenke.de

GRUNDSTÜCKE GESUCHE

Suche Freizeitgrundstück mit
Hütte zum Kauf. Gerne auch
verwildert. Tel. 0162 9486045
oder E-Mail: c.andreas.micha-
el@gmail.com

KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch

nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse
sowie Gartenarbeiten zum

Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Wurzel undWurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

Schützen Sie bedrohte Arten
wiiiw e Orang-Utans, Luchse oder
Tiger und ihre Lebensräume.

JETZT PATE WERDEN!

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland
Tel.:030.311 777-702
Internet: wwf.de/paten

© A. Shah/Wildlife

Miteinander.

Füreinander.

KW 51
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Großer Haingraben 13

Glas!

Hofbräu Winterzwickl!

Hofbräu Winterzwickl
20 x 0,5 l-Fl.,

Pfd. 3,10 € 1,00/l

Graeger Sekt trocken,
halbtrocken, rot halbtrocken,
Rosé trocken, alkoholfrei,
Rosé alkoholfrei
0,75 l-Fl.,
€ 6,65/l

Graeger Sekt trocken, weiß
halbtrocken, rot halbtrocken,
alkoholfrei, Rosé trocken,
Rosé alkoholfrei
0,2 l-Fl., € 4,95/l

10.99
TOP-PREIS!

10.99
TOP-PREIS!

16.99
TOP-PREIS!

Heineken
Premium Beer

20 x 0,4 l-Fl., Pfd. 3,10 € 2,12/l

9.99
TOP-PREIS!

Corona Extra
12 x 0,355 l-Fl.,
Pfd. 0,96
€ 2,35/l

Corona Extra
0,33 l-Dose,
Pfd. 0,25 € 2,39/l

Corona Extra
Original, alkoholfrei „0,0“
6 x 0,355 l, Pfd. 0,48 € 2,81/l

Heineken
Bier oder
akoholfrei
6 x 0,33 l,
Pfd. 0,48
€ 2,52/l

Jack Daniel’s
Tennessee Whiskey,

Apple, Honey
0,7 l-Fl., € 22,84/l

Jack
Daniel’s

Tennesee Whiskey
Cola, Ginger, Berry,

Lynchberg
Lemonade
0,33 l-Fl.,
Pfd. 0,25
€ 6,03/l

Aus dem
Rheingau

und von der
Hessischen
Bergstraße 6.99

TOP-PREIS!

9.99
TOP-PREIS!

4.99
TOP-PREIS!

Rosbacher
Mineralwasser, versch. Sorten
12 x 1,0 l-PET-Fl.,Pfd. 3,30 € 0,42/l

9.99
TOP-PREIS!

Coca-Cola, Fanta, Sprite,
Mezzo Mix, versch. Sorten
12 x 1,0 l-PET-Fl., Pfd. 3,30
€ 0,83/l

6.99
TOP-PREIS!

Gorbatschow
Wodka

38 %, 0,7 l-Fl.,
€ 9,99/l

Schweppes Bitter
Lemon, Ginger Ale,

Tonic Water, Wild
Berry, Bitter Lemon

Zero, Tonic Water Zero, White
Peach, Virgin Mojito
6 x 1,0 l-PET-Fl., Pfd. 0,15/2,40
€ 1,67/l

TOP-PREIS!
Einze lf laschenh

1.69

Bacardi
Carta Blanca,
Carta Negra
0,7 l-Fl.,
€ 15,70/lLillet

Blanc,
Rosé
0,75 l-Fl.,
€ 17,32/l

TOP-PREIS!

12.99
DER APERITIF NACH

IHREM
GESCHMACK!

FIND YOUR BEACH 10+2
AKTION
2 Fl. GRATIS!

Veltins Pilsener
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl.,

Pfd. 3,10/3,42 € 1,10/1,39/l

Wir wünschen

Ihnen einen guten
Rutsch!

5.99
TOP-PREIS!0.79

TOP-PREIS!
4.99

TOP-PREIS!

Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Pommery
Brut Royal,
Brut Rosé

0,75 l-Fl.,
€ 53,32/l

h

Glas!

Hassia, versch.
Sorten 12 x 0,75 l-Fl.,
Pfd. 3,30 € 0,55/l

4.99
TOP-PREIS!

MEGAA
KNALLER

PREIS!

8.99
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Hessische Staatweinkellerei
„Vinea“ Eberbach

Grauburgunder,
Eberbach Riesling,
Rosé,

Weinhaus Ress
Pinot Noir

QbA, trocken,
0,75 l-Fl.,
€ 9,32/l

A
PREIS!

A
PRPREIEIS!S!IS!

KNALLER
AA

KNALLER
PREIS!

39.9915.99

PPPaderborner hell
oooder versch. Sorten
2220 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10
€€€ 0,90/l

Alle Sor
ten!

Alle Sor
ten!


